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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Teuschnitz II : TSV 1889 Stockheim II 
Montag, 07.11.2022, 19:30 Uhr

TSV 1889 Stockheim II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) aus

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des TSV 1889 Stockheim II, als Hans Martin das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Teuschnitz II bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) musste der Heimverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Martin, Kestel und Weißbach, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 6:11, 6:11, 11:7, 7:11 verloren Neubauer / Martin ihre Partie gegen Martin /
Kestel. Chancenlos waren am Nachbartisch Hofmann / Schnappauf gegen Hilbert / Weißbach nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Klaus Hilbert zunächst nicht gut aus,
so gewann Marco Neubauer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Jürgen Martin beim 0:3 gegen Hans Martin.
Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhold Hofmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Henry Weißbach verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Günter
Schnappauf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus Kestel verlor. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Teuschnitz II und des TSV 1889 Stockheim II. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Marco Neubauer beim 9:11, 11:8, 8:11, 11:8, 6:11 gegen Hans
Martin. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ohne Satzgewinn für Hans-Jürgen Martin verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Hilbert. Wenige Chancen hatte Reinhold Hofmann beim 4:
11, 5:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Klaus Kestel, so dass Kestel seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Günter
Schnappauf und Henry Weißbach am Tisch die Klingen kreuzten. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Teuschnitz II am 28.11.2022 gegen den SV
Hummendorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den TS 1861
Kronach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Teuschnitz II

Doppel: Neubauer / Martin 0:1, Hofmann / Schnappauf 0:1 
Einzel: M. Neubauer 1:1, H. Martin 0:2, R. Hofmann 0:2, G. Schnappauf 0:2 
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 TSV 1889 Stockheim II
Doppel: Martin / Kestel 1:0, Hilbert / Weißbach 1:0 
Einzel: H. Martin 2:0, K. Hilbert 1:1, K. Kestel 2:0, H. Weißbach 2:0


